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1. Unterlagen

1.1. Auftrag zur Erstellung eines Geotechnischen Berichtes (Baugrundgutachten) flr das Bau-
vorhaben durch ALEXANDER POETZSCH ARCHITEKTUREN BDA

1.2. Lageplan zum Bauvorhaben
1.3. Kabel- und Leitungsauskinfte
1.4. DIN 1054: 2010-12 Baugrund, zuldssige Belastung des Baugrundes

1.5. DIN 1055/ 02: 2010-11, Lastannahmen fir Bauten, Bodenkenngrofien, Wichten, Reibungs-
winkel, Kohasion, Wandreibungswinkel

1.6. DIN EN ISO 22476 - 2: Geotechnische Untersuchung und Erkundung — Felduntersuchung;
Teil 2: Rammsondierung

1.7. DIN 18 300 VOB Verdingungsordnung fur Bauleistungen; Allgemeine Technische Vorschrif-
ten fur Bauarbeiten, Erdarbeiten

1.8. DIN 4020 Geotechnische Untersuchungen fiir bautechnische Zwecke, Ausgabe 12/2010

1.9. Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien flr Aufgrabungen in Verkehrs-
flachen, ZTVA-StB 12, Ausgabe 2012

1.10. Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien fur Erdarbeiten im StralRenbau
ZTVE-StB 17, Ausgabe 2017

1.11. BTR RC — StB; Brandenburgische Technische Richtlinien flir Recycling — Baustoffe im Stra-
Renbau; Ausgabe 2014

1.12. Ersatzbaustoffverordnung EBV, Verordnung uber Anforderungen an den Einbau von Ersatz-
baustoffen in technische Bauwerke, 09. Juli 2021

1.13. Richtlinien fiir die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflachen RStO 12/ 24 Ausga-
be 2012, Fassung 2024

1.14. VVGWA Verwaltungsvorschrift GUber Grundwasserabsenkungen bei Baumalnahmen vom
25.April 2000

1.15. DIN EN 22475-1 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Probenentnahme und
Grundwassermessungen
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2. Beschreibung der baulichen Anlage, Umfang der geotechnischen
Untersuchungen flir die BaumaRnahme

2.1. Allgemeine Angaben

Die Stadt Lauchhammer beabsichtigt die Errichtung eines Erlebniszentrum fir Kunstguss- und
Industriekultur.

Gegenstand des Gutachtens ist die Bebaubarkeit der Planungsflache Kohle.
Die Gebaude werden nicht unterkellert.
Notwendig sind Aussagen zu Umweltparameter entsprechend der Ersatzbaustoffverordnung EBV.

Im Gutachten sind Griindungsvorschlage fir die Gebdude sowie Aussagen fir den frostsicheren
Aufbau der Verkehrsflachen sowie der Ableitung des Niederschlagswassers zu treffen.

Weitere Bauvorhaben sind nicht Gegenstand des Gutachtens.

Zur hinreichenden Einschatzung der geologischen bzw. hydrologischen Situation im Zusammen-
hang mit der Bestimmung bautechnischer Parameter wird die Erstellung eines geotechnischen
Berichts (Baugrundgutachten) notwendig.

Auf Grundlage der vorhandenen Baugrundsituation sind Schlussfolgerungen fir die vorgesehene
Baumalnahme zu ziehen. Dabei sind geotechnische Kennwerte zu ermitteln.

Zu erwarten sind in Lauchhammer verworfene Baugrundverhaltnisse aus rolligen, gemischtkorni-
gen und bindigen sowie organischen Lockergesteinen.

Das Baufeld ist relativ eben.
Es muss mit mittleren Grundwasserstanden gerechnet werden.

Aussagen uber die Grundwasserentwicklung lagen dem Bearbeiter bei der Anfertigung des Gut-
achtens nicht vor.

Zur Erstellung des Geotechnischen Berichtes wurde unser Biro durch ALEXANDER POETZSCH
ARCHITEKTUREN BDA beauftragt.

2.2. Umfang der geotechnischen Untersuchungen

Grundlage flir das entwickelte Untersuchungsprogramm bildete die generelle Kenntnis der geo-
technischen Situation in und im Umland von Lauchhammer sowie auch aus vorangegangenen
Bearbeitungen sowie Uberwachungstatigkeiten von Erdbauprojekten.
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Zur Erkundung des Baugrundes wurde folgender Umfang in Abstimmung mit dem Auftraggeber
sowie dem Planungsbduro festgelegt:

= 2 Baugrundbohrungen mit einer Erkundungstiefe von 6,00 m unter OK-Gelande

= 2 Sondierungen mit der leichten Rammsonde (DPL-5) mit einer Endteufe von 6,00 m unter
OK-Gelande

= 4 Baugrundbohrungen mit einer Erkundungstiefe von 2,00 m unter OK- Gelande
= 2 Schirfe am Belebtschlammbecken
= 4 Mischprobenuntersuchungen gemaf Ersatzbaustoffverordnung EBV

Die Untersuchung von Bodenproben aus den Baugrundaufschllssen erfolgte nach
DIN EN 22475-1. Daflir waren unter Beachtung der Aufgabenstellung aus jeder Bohrung signifi-
kante Proben auszuwahlen.

An den Bodenproben wurde folgendes Untersuchungsprogramm durchgefuhrt:

= KorngroRenverteilungen mit Bestimmung der Ungleichférmigkeitszahl Cu, der Krim-
mungszahl Cc und der HauptkorngréfRen,

= Zustandsgrenzen (w., wp) der bindigen Lockergesteine,
=  Wassergehalt w,,

* Gluhverlust Vg,

= Versickerungsfahigkeit (ki - Wert),

» Einschatzung der Lagerungsdichte.

3. Ergebnisse der Baugrunderkundungen und Laboruntersuchungen

3.1. Beschreibung des Baugrundes und der Grundwasserverhaltnisse

Die Baugrundbohrungen und Sondierungen mit der leichten Rammsonde (DPL-5) sowie die
Schirfe wurden ebenso wie die Beprobung und die Ansprache der Schichten durch die Ingenieur-
biro Bauer GmbH bis zur Endteufe niedergebracht.

Die Ansatzpunkte der Bohrungen, der Sondierungen und der Schirfe sind der Anlage 1 zu ent-
nehmen.

Die Bohrprofile und Schurfe sind in den Anlagen 2.1 bis 2.8 dargestellt.
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Die Bohrungen wurden im unbefestigten Bereich niedergebracht.
Es wurde folgende Situation angetroffen:

Bohrung B1 31 cm Schotter auf 129 cm Auffillungen aus grobkdrnigen und gemischtkdrnigen
Lockergesteinen

Bohrung B2 5 cm Oberboden auf 75 cm Auffullungen aus grobkérnigen und gemischtkornigen
Lockergesteinen

Bohrung B3 10 cm Oberboden auf 25 cm Auffillungen aus grobkdérnigen bis gemischtkdrnigen
Lockergesteinen

Bohrung B4 10 cm Oberboden auf 180 cm Auffullungen aus grobkdrnigen bis gemischtkornigen
Lockergesteinen

Die Bohrung B5 wurde 6 x mal umgesetzt. Bei 0,80 m wurde jedes Mal ein Bohrhindernis festge-

stellt.
Bohrung B5 5 cm Oberboden auf 0,70 m Auffillungen aus RC- Material

Bohrung B6 5 cm Oberboden auf 195 cm Auffullungen aus grobkornigen und gemischtkornigen
Lockergesteinen

Die Schiirfe wurden am vorhandenen Belebtschlammbecken ausgeflhrt.

Schurf 1 90 cm Aufflllungen auf grobkdrnigen bis gemischtkérnigen Lockergesteinen

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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Abbildung 1: Schurf 1

Schurf 2 80 cm Aufflllungen auf grobkdrnigen bis gemischtkérnigen Lockergesteinen
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Abbildung 2: Schurf 2
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Die Aufflllungen sind inhomogen. Sie enthalten grobkdrnige bis gemischtkdrnige Sande und
Kiese, Schotter, RC- Material, Bauschutt, (Ziegel- und Betonbruch), organische Anteile.
Schichtenfolge und Auspragung wechseln stark.

Im gewachsenen Baugrund wurden Wechsellagerungen aus grobkdérnigen, gemischtkdrnigen,
bindigen, bindig-organischen und organischen Boden bis zur Endteufe angetroffen.

Wasser wurde zum Erkundungszeitpunkt wie folgt angeschnitten:
Bohrung B1  bei 3,10 m unter OK- Ansatzpunkt,
Bohrung B2 bei 2,20 m unter OK- Ansatzpunkt.

Die Sondierungen mit der leichten Rammsonde dienen der Ermittlung der Lagerungsdichte des
anstehenden Bodens. Die Sondierungen wurden direkt neben den Erkundungsbohrungen B1 und
B2 abgeteuft.

Die Darstellung der Sondierdiagramme mit der leichten Rammsonde (DPL-5) sind den Anlagen
3.1 bis 3.2 zu entnehmen.

Die Ergebnisse der Schlagzahlen der Sondierungen weisen lockere, mitteldichte, dichte und sehr
dichte Lagerungen der anstehenden Bbéden aus.

Sondierung S1 0,10 m bis 1,20 m  dicht bis sehr dicht
1,30 m bis 1,40 m mitteldicht
1,50 m bis 4,90 m dicht bis sehr dicht

Abbruch wegen zu hoher Schlagzahlen

Sondierung S2 0,00 m bis 0,20 m  locker
0,30 mbis 1,20 m  mitteldicht
3,30 m bis 5,40 m  dicht bis sehr dicht

Abbruch wegen zu hoher Schlagzahlen

Im Bereich der Auffiillungen kdénnen locker gelagerte Béden auftreten.

Der Wassergehalt der Lockergesteine hat Auswirkungen auf die erzielten Schlagzahlen.
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3.2. Geotechnische Laborergebnisse

Die entnommenen Lockergesteinsproben wurden entsprechend den Vorgaben von Abschnitt 2.2.
untersucht und nach DIN 18 196 klassifiziert. Die daraus ermittelten Ergebnisse sind in der fol-
genden Tabelle zusammengefasst.

BohrungB/ [9=0%| cu | cc | w. | vq e DIN 18 196
Tiefe [m] (%] [-1 [-1 [-1 [%] [m/s] (Kurzzeichen)
0
1/ 0,80-1,30 13,9 -- -- 0,124 5 - SuU, S
2/ 0,80-1,50 12,4 -- - 0,100 <3 - SU, mS
2/ 4,80-6,00 - -- -- 1,058 35 - SU/BK
BohrungB/ (959961 w | w. | w. | wvu K, DIN 18 196
mm
Tiefe [m] (%] [-1 [-1 [-1 [%] [m/s] (Kurzzeichen)
(1)
1/ 3,00-3,80 | >40,0 | 0,337 | 0,190 | 0,179 <3 - TL, halbfest

Tabelle 1:  Laborergebnisse und Klassifizierung nach DIN 18 196

Durch diese Laboruntersuchungen konnten die Erkundungsergebnisse prazisiert werden. Sie be-
legen, dass im untersuchten Bereich

= schwach schluffige Sande Bodengruppe SU Frostempfindlichkeitsklasse F2
= organische Sande/ Braunkohle Bodengruppe SU/ BK Frostempfindlichkeitsklasse F3
= |eichtplastische Tone Bodengruppe TL Frostempfindlichkeitsklasse F3
anstehen.

Die Laborergebnisse fiir die untersuchten Bodenproben liegen als Anlagen 4.1 und 4.2 vor.

Die Konsistenz der bindigen bis bindig- organischen Bdden ist weich, steif bis halbfest je nach
Wassergehalt.

3.3. Homogenbereiche

Entsprechend der Lage der Bohrpunkte wurden drei Abschnitte festgelegt und folgende Homo-
genbereiche definiert:

Homogenbereich A: Oberboden, Auffillungen, (grobkérnige bis gemischtkérnige Lockergesteine)

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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Enthalten sind humose Béden, grobkérnige bis gemischtkérnige Sande und

Kiese,

Schotter,

sowie organische Anteile.

Bauschutt

(Ziegel-

bindig- organische und organische Béden

und Betonreste),

grobkérnige bis schwach gemischtkérnige Sande

stark gemischtkérnige Sande bis bindige Boden

RC- Material,

Die geologischen Schnitte fiir die Homogenbereiche A, B, C und D kénnen in den Anlagen 5.1 bis
5.3 eingesehen werden.

Die Klassifizierung der Homogenbereiche fur die Ausschreibung der Erdbaumallinahmen geman

VOB DIN 18300 GK 1 ist in der Anlage 6 definiert.

3.4. Untersuchung auf Umweltvertraglichkeit

Gemal der Aufgabenstellung wurden 4 Mischproben gebildet und die anstehenden Lockergestei-

ne nach der Ersatzbaustoffverordnung EBV, Anlage 1, Tabelle 3 untersucht.

Die Analysen wurden durch das Labor fur Wasser und Umwelt GmbH vorgenommen.

Das Probenahmeprotokoll und die Aufschlisselung der Ergebnisse sind in der Anlage 7 aufgelis-

tet.
Geruch
Entnahme- | Entnahme- | Analytik- = auffalli
nnanme n na. me naye Abfallart x=ad . ave Bemerkung | Bodenmaterialwert
stelle tiefe in m probe - = nicht
auffallig
B3/1 0,00-0,10
B3/2 0,10-0,35 Boden +
B3/3 0,35-0,80 MP1 - EBV Anlage 1, BM-F1
Schotter Tabelle 3
B3/4 0,80-1,70
B3/5 1,70-2,00
B4/1 0,00-0,10
B4/2 0,10-0,90 Boden + EBV Anlage 1, "
B4/3 0,90-1,90 MP2 Bauschutt - Tabelle 3 BM-FO
B4/4 1,90-2,00
B5/1 0,00-0,10 Boden + EBV Anlage 1,
B5/2 0,10-0,80 MP3 Bauschutt B Tabelle 3 BM-F3
B6/1 0,00-0,05 Boden +
B6/2 0,05-0,40 MP4 - EBV Anlage 1, BM-FO*
Bauschutt Tabelle 3
B6/3 0,40-2,00
Tabelle 2:

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle


daniel
Notiz
Alle Werte höher BM-F3 sind gefährlich. 
Alle Werte bis BM-F3 sind ungefährlich und können wiederverwendet werden, aber im einzelnen noch mal zu prüfen, da es sich um Stichproben handelt.


I NGENIEURBURO BAUER GMBH

Seite 11

Die Annahmekriterien gemaf den Vollzugshinweisen der Ersatzbaustoffverordnung EBV, Anlage
1, Tabelle 3 sind erflillt. Das untersuchte Material ist nicht gefahrlich.

Die chemischen Untersuchungen gelten 6 Monate. Die Ergebnisse sind in der Bauausfuhrung zu
verifizieren.

Die anstehenden Lockergesteine sind nach Ersatzbaustoffverordnung EBV (Verordnung tber An-
forderungen an den Einbau von Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke vom 09. Juli 2021) zu
untersuchen.

Damit ist eine Bewertung aller Aushubmassen zwingend erforderlich.

Wahrend der BaumalRnahme sind die Lockergesteine gemal den Vollzugshinweisen des Landes
Brandenburgs fir Abfalle zu deklarieren.

Es sind Haufwerke zu bilden, das Material zu beproben und zu analysieren.

Handelt es sich um nicht gefahrlichen Abfall sind die Materialien in die entsprechenden Material-
klassen einzuordnen und wiederzuverwerten.

Da es sich um eine Stichprobenanalyse handelt, sind die Untersuchungen durch eine qualifizierte
Beprobung entsprechend LAGA PN 98 und eine anschliellende Laboruntersuchung mit Deklarati-
on zu untersetzen. Die Probenahme und die Laboruntersuchungen sollten nur von daflir zugelas-
senen Fachkraften bzw. Laboren durchgefuhrt werden.

3.5. Grundwasser auf Beton- und Stahlaggressivitat

Fir Bauelemente aus Eisen-, Stahl- bzw. Beton wurde die Bestimmung des Grundwassers auf
Beton- und Stahlaggressivitat des Grundwassers nicht beauftragt.

4. Wertung der Ergebnisse und Zusammenfassung der Unter-
suchungen fiur die BaumaRnahme

4.1. Wertung der geotechnischen Ergebnisse

Auf der Grundlage der bisherigen Erkundungs- und Laborergebnisse wird flir den vorliegenden Ist
— Zustand abgeleitet:

= Im Baufeld wurden oberflachennah 5 cm bis 10 cm Oberboden (humos) erkundet. Im An-
schluss treten bis max. 2,00 m unter OK- Ansatzpunkt Auffillungen auf.

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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Die Zusammensetzung der Aufflillungen sind wechselhaft. Angetroffen wurden Anteile aus
grobkoérnige bis gemischtkdrnige Sande und Kiese, Schotter, RC- Material, Bauschutt, (Ziegel-
und Betonbruch) sowie organische Anteile.

Schichtenfolge und Auspragung wechseln stark.

Der gewachsene Baugrund ist ebenfalls inhomogen. Es wurden Schichten aus grobkdrnigen,
gemischtkornigen, bindigen, bindig- organischen und organischen Bdden bis zur Endteufe
festgestellt.

Mittels Laboruntersuchungen wurden schwach schluffige Sande und leichtplastische Tone
klassifiziert.

Die organischen Anteile wurden mittels Gluhverlust bestimmt und betragen zwischen 5%
und 35%.

Wasser wurde zum Erkundungszeitpunkt erstmals bei 2,20 m unter OK- Gelande in der Boh-
rung B2 angetroffen.

Mit jahreszeitlich bedingten Schwankungen von + 0,50 m muss gerechnet werden.

Die Ausbildung von Oberflachenwasser kann lokal begrenzt Uber dem gesamten Bauabschnitt
auftreten.

Die Schlagzahlen der Sondierungen mit der leichten Rammsonde (DPL-5) zeigen lockere, mit-
teldichte, dichte und sehr dichte Lagerungen der anstehenden Bdden an.

Das Baufeld liegt in der Frosteinwirkzone Il gemaR RStO 12/24.

Die Frostempfindlichkeit der anstehenden, oberflachennahen Bdden entspricht den Frostemp-
findlichkeitsklassen F1 bis F3 gemal ZTVE- StB.

Es wurden vier Mischproben gebildet und nach der Ersatzbaustoffverordnung EBV Anlage 1,
Tabelle 3 analysiert. Die Bodenmaterialwerte BM-FO*, BM-F1 und BM-F3 wurden ermittelt. Die
Annahmekriterien gemaf den Vollzugshinweisen der Ersatzbaustoffverordnung EBV sind er-
fullt. Das untersuchte Material ist ungefahrlich.

Die chemischen Untersuchungen gelten 6 Monate. Die Ergebnisse sind in der Bauausfiihrung
zu verifizieren.

Die anstehenden Bdden sind oberflachennah nur teilweise versickerungsfahig. Stark ge-
mischtkornige Boden und bindige bzw. bindig- organische Bodenschichten sind nicht versicke-
rungsfahig.

Es stehen Boden der Verdichtbarkeitsklasse V1 bis V3 an.

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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Bei der Baugrunderkundung handelt es sich um punktuelle Aufschliisse und sind auch so zu wer-
ten. Es kann in den dazwischen liegenden Abschnitten der Schichtenverlauf der angeschnittenen
Bdden in Zusammensetzung, Machtigkeit und Tiefe abweichen.

Fir die Griindung der nicht unterkellerten Bauwerke wird durch den Bearbeiter folgendes
vorgeschlagen:

Die Errichtung des Gebaudes erfolgt nach derzeitigen Kenntnisstand im Bereich der Bohrungen
B1 und B2.

Problematisch sind die bindigen, bindig- organischen und organischen Bodenschichten. Diese
Bdden sind sehr wasserempfindlich und befinden sich im Schwankungsbereich des Grundwas-
sers. Es ist mit Setzungen zu rechnen.

Der Oberboden ist abzuschieben und separat zu lagern.

Ebenfalls auszukoffern sind die Auffillungen aus den Bohrungen B1 und B2 bis zur Grin-
dungssohle. Das Material ist zu separieren.

Uberschiissige Erdmassen sind gemaR Ersatzbaustoffverordnung EBV wahrend der Bauaus-
fuhrung zu klassifizieren.

Eine Bewertung aller Aushubmassen ist zwingend erforderlich.

Es sind Haufwerke zu bilden und das Material zu beproben. Die Aushubmassen sind durch ei-
ne qualifizierte Beprobung entsprechend LAGA PN 98 und eine anschlielende Laboruntersu-
chung mit Deklaration zu untersuchen. Die Probenahme und die Laboruntersuchungen sollten
nur von dafur zugelassenen Fachkraften bzw. Laboren durchgefihrt werden.

Das Grindungsplanum ist auf mindestens 98 % Proctordichte nachzuverdichten. Die Verdich-
tung ist nachzuweisen.

Die ausgehobenen Erdmassen sind vor Nasse zu schitzen. Aufgeweichte und stark durch-
nasste Boden durfen nicht wiederverwendet werden.

Bindiger und organischer Boden darf zur Verfillung der Baugrube nicht verwendet wer-
den.

Das Grindungsplanum ist trocken zu halten. Werden wahrend der BaumalRnahme durchnass-
te und aufgeweichte sowie organische Schichten festgestellt, sind diese auszukoffern und
durch geeignetes Material (frostsicheres Kies- Sandgemisch U>3, Feinstkornanteil <5%) zu
ersetzen.

Auf dem Grindungsplanum ist eine ca. 20 cm machtige Schicht aus 0/45 Schottertrag-
schichtmaterial einzubauen und lagenweise bei 100 % Proctordichte zu verdichten.

Die Nachweisflihrung ist ausschlief3lich mittels Dichtebestimmung durchzuflihren.

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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Nachweise mit der dynamischen Fallplatte oder den Plattendruckversuch sind nicht zu-
lassig.

Die Art der Bebauung war den Bearbeiter bei der Erstellung des Gutachtens nicht be-
kannt.

Es ist mit Setzungen zu kalkulieren.

Auf Grund der bindig- organischen bzw. organischen Béden sind im Bedarfsfall Nacherkun-
dungen notwendig, um eine sichere Lastabtragung fir das Gebaude zu gewahrleisten.

Die Erkundungsbohrungen und Sondierungen sind bis 2,00 m unter der Ansprache der organi-
schen Bbéden abzuteufen.

Mit der Notwendigkeit von Sondergriindungen ist zu rechnen.

Der aktuelle Grundwasserstand wurde bei 2,20 m unter OK- Ansatzpunkt in der Bohrung B2
festgestellt. Wasserhaltende MalRnahmen sind nach der zeitigen Kenntnisstand nicht erforder-
lich. Die lokale Ausbildung von Schichtenwasser ist méglich.

Der Abstand zur Griindung muss > 0,50 m betragen.
Eine Wasserhaltungskonzeption ist gemafl VVGWA von der Baufirma zu erbringen.

Um die Baugrube trocken zu halten sollte das anfallende Oberflachen- und Schichtenwasser
Uber ein Pumpensumpf abgeleitet werden.

Wird nicht im frostsicheren Bereich gegrundet (t <0,80 m), ist die Ausbildung einer Frostschir-
ze erforderlich.

Bei in das Gebaude filhrenden Medien ist ein dichter Anschluss am Gebaude vorzusehen, um
das Eindringen von Wasser zu verhindern.

Das Bauvorhaben ist gemaR DIN 18533 W1-E gegen nicht driickendes Wasser und Bo-
denfeuchte zu schiitzen.

Es konnen aufgrund der anstehenden Baugrundverhiltnisse keine Sohlwiderstiande
nach DIN 1054:2010-12 angegeben werden.

Zur Berechnung der Standsicherheit kdnnen die in der Tabelle 3 angegebenen Rechenwerte
verwendet werden.

Wichten Scherparameter Steifezahl
Bodengruppe | Lagerungsdichte ]
caly caly’ cal ¢ calc cal Es
[kN/m?] | [kN/m3] | [Grad] | [kN/m?] [MN/m?]
SuU*, ST*, UL, TL weich 17,5 9,0 27,5 0,00 10,0

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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SuU*, ST*, TL, UL | steif- halbfest 18,5 10,0 27,5 2,00 15,0
oT, OuU weich 15,5 55 15,0 1,00 5,0
OoT, OU steif-halbfest 17,0 7,0 15,0 3,00 10,0
BK nicht vorbelastet 12,0 2,0 15,0 1,5 5,0
SE, SU mitteldicht 17,0 (9,5) 32,5 0,00 30,0
SE, SU dicht 18,0 (10,5) 35,0 0,00 40,0

Tabelle 3: Bodenmodell und Berechnungskennwerte
= Werden fur die Ausbildung der Bodenplatte Bettungsmodule kg bendtigt, so sind diese entwe-

der unmittelbar aus der Steifezahl Es und der Sohlnormalspannung (vorhandene Bodenpres-
sung) oder in einem gesonderten Arbeitsschritt ermittelt:

oo — Sohlnormalspannung (vorhandene Bodenpressung), kKN/m?,

s — Endwert der Bauwerkssetzung (nach DIN 4019)

= Fir Gberschlagige Berechnungen kann der Bettungsmodul ks wie folgt berechnet werden:

2E
kg =
b-In((b + 2t)/b)

b — Breite des Grindungskorpers

t — setzungserzeugende Schicht (t ~ 5, 00 m)

Fiir den Bau der Verkehrsanlagen wird durch den Bearbeiter folgendes vorgeschlagen:

= Die Oberb6éden und Auffillungen bzw. die anstehenden Sande sind bis zum Planum auszu-
koffern und separat zu lagern. Wurzelreste und humose Anteile liber 3 % sind vollstindig
zu entfernen.

= Der Baugrund besitzt nur teilweise eine gute Tragfahigkeit. Es wird empfohlen bei nicht Errei-
chen des geforderten Tragfahigkeitswerts von Ey, = 45 Mpa ein Grobschotter einzuwalzen.

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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= Organisch und stark schluffige bis bindig durchsetzte Béden im Planungsbereich sind auszu-
koffern und durch frostunempfindliche Béden zu ersetzen.

= Der Baubetrieb hat das Planum vor Aufweichen und Durchfeuchten zu schitzen. Zur Entwas-
serung des Planums, ist dieses profilgerecht mit einer Querneigung von 4 % (siehe ZTVE) an-
zulegen.

= Grundlage der Bemessung fiir den frostsicheren Oberbau nach RStO 12/24 ist die Ge-
wahrleistung der Frostbestandigkeit und der Tragfahigkeit.

= |Im Planumsbereich stehen Béden der Frostempfindlichkeitsklasse F1, F2 und F3 an.

= Auf Grund der Zusammensetzung der anstehenden Lockergesteine muss oberflachennah die
Frostempfindlichkeitsklasse F2 und F3 angesetzt werden, so dass unterschiedliche Mehr- oder
Minderdicken flr den frostsicheren Oberbau angerechnet werden muissen.

= Auf der Oberflache der Schottertragschicht ist dann eine Tragfahigkeit von Ey, 2 150 Mpa bei
einem Verdichtungsverhaltnis E\./Ey; < 2,2 zu erbringen.

= Fir die Schottertragschicht sollte ein Material der Kérnung 0/45 verwendet werden.
= Alternativ kann auch ein Vollgebundener Oberbau gewahlt werden.

= Gehwege sollten einen Aufbau von 30 cm nicht unterschreiten. Kommt es auch nur zu gele-
gentlichen Befahrungen durch KFZ- Fahrzeuge ist der Aufbau um 10 cm auf mindestens 40
cm zu erhdhen.

= Der natiurliche Wassergehalt liegt zwischen 2% und 15% oberhalb des Grundwassers.
Wasserschwankungen haben Einfluss auf die Wassersattigung des Bodens.

= Eine Versickerung des anstehenden Niederschlagswassers ist nach derzeitigen Kennt-
nisstand nur eingeschrankt méglich.

Fur mdégliche Versickerungsanlagen muss die wasseraufnehmende Schicht eine genligende
Machtigkeit und ein ausreichendes Schluckvermégen besitzen. In der Regel sind Durchlassig-
keiten von k> 1,0 - 10”° m/s vorauszusetzen. Bei geringeren Durchlassigkeiten wirden sich zu
lange Entleerungszeiten und damit zu lange Einstauzeiten ergeben.

Die Machtigkeit des Sickerraumes sollte, bezogen auf den mittleren héchsten Grundwasser-
stand, grundsatzlich mindestens 1,00 m betragen, um eine ausreichende Sickerstrecke flr
eingeleitete Niederschlagsabflisse zu gewahrleisten.

Bei unbedenklichen Niederschlagsabflissen und geringer stofflicher Belastung der Nieder-
schlagsabfliisse kann bei Flachen- und Muldenversickerung im begriindeten Ausnahmefall ei-
ne Machtigkeit des Sickerraums von < 1,00 m vertreten werden. Dabei ist zu berlicksichtigen,
dass bei einer Machtigkeit des Sickerraums von weniger als 1,00 m nur noch partikulare Stoffe
und an ihnen sorbierte Substanzen nennenswert zuriickgehalten werden. Bei weniger als

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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0,50 m koénnen bei hohem Grundwasserstand die Niederschlagsabflisse direkt in das Grund-
wasser gelangen.

Da im Allgemeinen beim Bau von Versickerungsanlagen Bodenbewegungen notwendig sind,
um das notwendige Speichervolumen zu schaffen, kann durch Zugabe von geeigneten Bo-
denmaterial eine Verbesserung des Stoffbindungsvermégens des anstehenden Bodens erzielt
werden.

Das anstehende Material flir die Sickerflachen muss verbessert werden.

Die Sickerflache muss nachgewiesen werden.

Fiur die Beriucksichtigungen in den Ausschreibungsunterlagen wird durch den Bearbeiter
folgendes vorgeschlagen:

Vor der Baumalinahme wird eine Beweissicherung an den umliegenden Grundstiicken emp-
fohlen.

Die Klassifizierung der Homogenbereiche fir die Ausschreibung der ErdbaumalRnahmen ist in
der Anlage 7 definiert.

Es ergeben sich Homogenbereiche gemaf DIN 18 300 GK1.

Treten bei den Erdarbeiten grof’e Torfeinlagerungen (m > 0,50 m) auf, die bei der Bau-
grunderkundung nicht angeschnitten wurden, so ist der Bearbeiter umgehend zu informieren.

4.2. Zusammenfassung

Der Gultigkeitsbereich aller getroffenen Aussagen beschrankt sich auf den vorliegenden Standort
mit den angegebenen Bearbeitungsgrenzen und der genannten BaumafRnahme. Standortverande-
rungen, Projektveranderungen und Erganzungen sind dem Bearbeiter rechtzeitig mitzuteilen. Wer-
den beim Herstellen der Baugruben Abweichungen von den vorgegebenen Verhaltnissen festge-
stellt, ist der Bearbeiter umgehend zu informieren.

Unser Ingenieurburo ist kurzfristig in der Lage, die erforderlichen Verdichtungskontrollen durchzu-
fuhren.

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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Es wird empfohlen den héchsten Grundwasserstand HGW 100 beim zustandigen Amt zu beantra-
gen.

Cottbus, 6. September 2024

Dipl.- Ing. (FH) K. Bauer
(Bearbeiter)

Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
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B Geotechnische Beratung
Baugrunduntersuchung

RAP Stra — Prifstelle

Adresse Karl- Liebknecht- Strale Nr. 76 Tel.: 0355/ 473069 Fax: 0355/479114
03046 Cottbus e-mail: info@ibb-cottbus de

mobil: 01718560386

Lauchhammer Transformation 1535°
Kohle Datum: 22.08.2024
Lageplan mit Darstellung der Anlage: 1
Ansatzpunkte




Ingenieurbiiro Bauer GmbH
Karl-Liebknecht-Stralle 76
03046 Cottbus

Tel.. (0355)473069

Datum:

Lauchhammer Transformation 1535° 23.08.2024

Kohie Anlage: 21

Konsistenzen

: steif - halbfest

B 1 weich - steif
Y naR
\J
0.00m
OK- Gelande
M 000 Auffilllung, Schotter, grau
-0.50 Auffullung, Sand, schluffig, schwach
I ' feinkiesig, Ziegelreste ,dunkelgraugelb
-1.00 Auffillung, Sand, schwach schluffig,
schwach feinkiesig, schwach
150 mittelkiesig, schwach organsich,
I ' Gluhverlust 5%,dunkelgrauschwarz
-2.00 Auffiillung, Mittelsand, feinsandig,
schwach schluffig ,graubeige
-2.50 Mittelsand, feinsandig, schwach
grobsandig ,hellgrau
-3.00 3.10(:3.10) Mittelsand, feinsandig, schwach
1 schluffig, beige
-3.50 Ton, feinsandig, schluffig, grau
Ton, schluffig, schwach feinsandig
-4.00
,dunkelgrau
-4.50 Mittelsand, feinsandig, grau
| ;
-5.00 < ,
4 Sand, schluffig, stark kohlig ,
v/ dunkelbraunschwarz
-5.50 vl
I g
1
-6.00

Héhenmafstab 1:50




Datum:

Ingenieurbiro Bauer GmbH
Karl-Liebknecht-Strafte 76 Lauchhammer Transformation 1535° 23.08.2024

Anlage:
03046 Cottbus Kohle g9

Tel.: (0355)473069 2.2

Konsistenzen

naf}

&

B2

0.00 m
OK- Geléande
000 Oberboden, (Sand, schluffig, humos),
dunkelbraun
-0.50 . ' T
Auffillung, Sand, schluffig, feinkiesig,
schwach mittelkiesig, Ziegel-
-1.00 und Betonreste ,dunkelgrau
-1.50 Mittelsand, stark feinsandig, schwach
' schluffig, schwach grobsandig ,
hellgraubeige
-2.00 . ) ) _
Mittelsand, feinsandig, grobsandig
2 50 ,hellbeige
Sand, schluffig, schwach grobsandig,
-3.00 braun
Sand, schluffig, stark kohlig ,
-3.50
I dunkelbraunschwarz
-4.00
Mittelsand, feinsandig ,dunkelgrau
-4.50
F -5.00
Sand, schluffig, stark kohlig,
I -5.50 Gluhverlust 35% ,dunkelbraunschwarz
-6.00

HéhenmafRstab 1:50




Ingenieurbiiro Bauer GmbH Datum:
Karl-Liebknecht-StraRe 76 Lauchhammer Transformation 1535° 23.08.2024

03046 Cottbus
Tel.: (0355)473069

Kokile Anlage: 23

B3

0.00 m
OK- Gelande
000 Oberboden, (Sand, schluffig, humos),
braun
-0.50 . ‘
Auffillung, Sand, schwach schluffig,
1.00 feinkiesig ,dunkelgraubraun
. Sand, schluffig, organisch ,dunkelgrauschwarz
-1.50 Sand, stark schluffig, stark organisch
I ,dunkelbraun
-2.00

Mittelsand, feinsandig, grobsandig,
braun

Héhenmafistab 1:50




Ingenieurbiiro Bauer GmbH ' Datum: 23.08.2024
Karl-Liebknecht-Stralle 76 Lauchhammer Transformation 1535°
03046 Cottbus Kohle Anlage: 24
Tel.: (0355)473069

0.00 m
OK- Gelande
n 0.00 Oberboden, (Sand, schluffig, humos),
dunkelgrau
-0.50 . . T
Auffullung, Sand, schluffig, feinkiesig
,graubraun
-1.00
Auffillung, Sand, feinkiesig, schwach
-1.50 mittelkiesig, Beton-und Ziegelbruch
I ,dunkelgraubraun
-2.00 Mittelsand, feinsandig, grau

Héhenmalstab 1:50




Ingenieurbiiro Bauer GmbH Datum:
Karl-Liebknecht-Strale 76 Lauchhammer Transformation 1535° 23.08.2024
03046 Cottbus Kohle Anlage: 25
Tel.: (0355)473069 :

0.00 m
OK- Gelande
n 000 Oberboden, (Sand, schluffig, humos),
dunkelbraun

-0.50 0.10

I s Auffullung, RC-Material ,graubraun
-1.00

I -1.50 Bohrhindernis! Bohrpunkt 6 x versetzt
-2.00

Héhenmalistab 1:50




Datum:

Ingenieurbiiro Bauer GmbH _ 23.08.2024
gKarI-Liebknecht-StraBe 76 Lauchhammer Transformation 1535°

Anlage:
03046 Cottbus Kohle g

2.6
Tel.. (0355)473069

0.00 m
OK- Gelédnde
n 000 Oberboden, (Sand, schluffig, humos),
dunkelgrau
-0.50 . :
Auffillung, Sand, schwach schluffig,
1.00 mittelkiesig, Schotter ,graubraun
Auffillung, Mittelsand, feinsandig,
-1.50 schwach schluffig, schwach grobsandig,
I schwach organisch ,dunkelgraubraun
-2.00

Hbéhenmaflstab 1:50




Ingenieurbiiro Bauer GmbH

Karl-Liebknecht-Strale 76 Lauchhammer Transformation 1535°

03046 Cottbus

Tel.: (0355)473069

Kohle

Datum:

23.08.2024

Anl )
nlage 27

OK- Gelande

0.00

-0.50

-1.00

-1.50

-2.00

-2.50

-3.00

-3.50

-4.00

Schurf 1

Ziegel + Beton

1.00

Ziegelmauerwerk

4.00

Héhenmaflistab 1:50

Auffullung, Sand, schwach schluffig,
Bauschutt, grau




Ingenieurbiiro Bauer GmbH R 23.08.2024

Karl-Liebknecht-Strale 76 Lauchhammer Transformation 1535°
Anlage:
03046 Cottbus Kohle g

Tel.: (0355)473069

2.8

OK- Gelande

i

|
|
|
|

0.00

-0.50

-1.00

-1.50

-2.00

-2.50

-3.00

-3.50

-4.00

Schurf 2

Auffillung, Sand, schwach schluffig,

Ziegel + Beton grau

Ziegelmauerwerk

Hoéhenmaflstab 1:50




Ingenieurbiro Bauer GmbH
Karl-Liebknecht-StralRe 76
03046 Cottbus
Tel.: (0355)473069

Lauchhammer Transformation 1535°

Datum:

23.08.2024

Kohle

Anlage:

3.1

OK- Gelande

Legende DPL-5

- sehr locker
e S locker
[ ] mitteldicht
Bl  cicnt
Bl sehrdicht

S1 (DPL-5)
0.00 m

Schlagzahlen je 10 cm

2 4 6 8 101214 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40

n 0.00

-0.50

-1.00

-1.50

-2.00

-2.50

-3.00

-3.50

-4.00

-4.50

-5.00

biuah

-5.50 5.5

-6.00 6.0

Héhenmafstab 1:50




Ingenieurbiiro Bauer GmbH Datum:
Karl-Liebknecht-Stralte 76 Lauchhammer Transformation 1535° 23.08.2024

Anlage:

03046 Cottbus Kohle 3.2

Tel.: (0355)473069

Legende DPL-5
B schrlocker

locker

[ ] mitteldicht
B cicht
)

sehr dicht

S2 (DPL-5)
0.00 m

Schlagzahlen je 10 cm

OK- Gelande
0 2 4 6 8 1012 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40
n 0.00 0.0 muyr—
I -0.50 0.5 [T
-1.00 1.0
l -1.50 1.5
-2.00 2.0
-2.50 2.5
-3.00 3.0
-3.50 3.5
-4.00 4.0
I -4.50 4.5
-5.00 5.0
-5.50 5.5
I Abbrugh
-6.00 6.0

Hoéhenmafstab 1:50




Ingenieurbiiro Bauer GmbH K& lini Probennummer: 24-3587,-3597,-3602
Karl-Li -Str. 7
Ar-LiBBknschi-ot: 78 O —.3 C 3 @ m _3 _Q Probe entnommen am: 12.08.2024
03046 Cottbus . 3
T P e B LT Lauchhammer Transformation 1535 Art der Entnahme: gestort
Bearbeiter: K.Bauer Datum: 26.08.2024 Kohle Arbeitsweise: Nasssiebung
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
L+ T 71 \
) ad pad
Ké [ o]
/ e

o 80 1

2 y -

Q

cm. .

E 70 /

& ¥ /

) A /]

o y /1

3 60 i %

= 7 \\

£ :

v 50 / /

5 ; 4

€ /

0 .

X 40 )

5] 7

o .

Q

o /

m 30 ;

7

g 2 £S

\\“\
=
10
O 1 L1l L 1 L1 1l L 1 1 1 L 11 1l 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
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Signatur =Seeme— Bemerkungen: A
Entnahmestelle B10.80-1,30 m B2 0.80-1,50 m > =
Bodenart S, u', fg'. mg' mS, fs, u', gs' B1 0,80-1,30 m Gluhverlust 5% o
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Bodengruppe SU SU B2 4,80-6,00 m Glihverlust 35% o
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Frostempfindlichkeit F2 F2




Ingenieurbiro Bauer GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 76

03046 Cottbus

Tel./Fax 0355 / 473069

Bericht:
Anlage: 4.2

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Lauchhammer Trasformation 1535°

Prafungsnummer: 24-3592
Entnahmestelle: B1

Tiefe: 3,00-3,80 m
Bodenart: Ton

Kohle Art der Entnahme: gestért
Bearbeiter: Radow Datum: 13.08.2024 '| Probe entnommen am: 12.08.2024
36.0
35.6
T 352 ~ Wassergehalt w = 17.9 %
3 348 N FlieRgrenze w, = 33.7%
T 344 AN
< ™. Ausroligrenze w, = 19.0 %
o . fm————t——— —— -y
5 336 > Plastizitatszahl |, = 14.8 %
0 N
» 332 ]
© N Konsistenzzahl | = 1.07
< 328
32.4
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
e =1.07 Zustandsform
|
| halbfest [ steif ] weich | breiig l flussig —l
1.00 0.75 0.50 0.00
Plastizitatsbereich (w, bis w,) [%]
w, w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40 /
ausgepragt /
'\;‘ plastische
e Tone TA
& )
= 30 -
N o F B * \\“\'
[\ mittelplastische r\'b
N Tone TM P
-g Tone mit organischen
:g 20 : | Beimengungen, organische Tone OT — |
17} leicht und ausgepragt
£1:) N SN [ | ___.plastische -R® Schluffe | zusammendriickbare Schiuffe UA
o Tone TL 7 / mit organi-
! schen Beimen-
10 Zanq-T:n-ST /:/ gungen und organo-
7 -t-——- ---9-"—'59-9---—----/ : gene Schluffe OU
| Zwischenbereich -~ | |und mittelplastische
" Sand-Schiuff- leicht plasti- | | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80

FlieRgrenze w, [%]




B1

B2

0.00 m 0.00 m
m OK- Gelande
0.00
Homogenbereich A
-0.50
\Homogenbereich A Lo .80
-1.00
### Homogenbereich B
-1.50
1.90
-2.00
-2.50 Homogenbereich C
-3.00 3.10
-3.50 Homogenbereich D
3.80]
'
-4.00 e 00 Hm nbrelch B , 4.00
Homogenbereich B
-4.50
4.80
-5.00
Homogenbereich D
-5.50
-6.00 80
Homogenbereich A: Auffiillungen, Oberboden, (grobkérnige bis gemischtkérnige Lockergesteine)
Homogenbereich B: grobkérnige bis schwach gemischtkérnige Sande
Homogenbereich C: stark gemischtkérnige Sande bis bindige Béden
Homogenbereich D: bindig- organische und organische Béden
Datum:
Ingenieurbiro Bauer GmbH | | auchhammer Transformation 1535° 26.08.2024
Karl-Liebknecht-Strale 76 AlaaenNs
03046 Cottbus Kohle . h
Tel.: 0355 /473069 5.1




m OK- Gelande
0.00

Homoenberech A
1_os0

-0.50
-1.00
-1.50

-2.00

Homogenbereich A: Auffillungen, Oberboden,(grobkérnige bis gemischtkdrnige Lockergesteine)
Homogenbereich B: grobkérnige bis schwach gemischtkérnige Sande

Homogenbereich C: stark gemischtkérnige Sande bis bindige Béden

Homogenbereich D: bindig- organische und organische Béden

Homogenbereich A

Homogenbereich D

5 Homogenbereich B

Ingenieurbiiro Bauer GmbH
Karl-Liebknecht-StraRe 76
03046 Cottbus
Tel.: 0355/ 473069

Lauchhammer Transformation 1535°

Kohle

Datum:

26.08.2024

Anlagen

Nr.:
5.2




Fiir die Ausschreibung der Erdbaumafnahmen wird durch den Bearbeiter folgendes definiert

* Die nach VOB 2016 geforderten Homogenbereiche sind in drei Abschnitten zusammengefasst und in der Anlage 5 dargestelit.

» Es ergeben sich fir die BaumalRnahme die Homogenbereiche A, B, C und D gemaR DIN 18 300 GK 1

» Der abgeleitete geologische Schnitt fur die Darstellung der Homogenbereiche wurde durch den Bearbeiter auf Grundlage der
Erkundungsergebnisse erstellt.

» Auf Grund der Erkundungsabsténde ist die Lage der Schichtgrenzen subjektiv gewahlt, so dass die vorliegenden Schichten nicht zur

Ermittlung von Massenbilanzen genutzt werden kénnen.

= Inder Tabelle 1 werden die Kennwerte der Homogenbereiche gemafl DIN 18 300; GK 1 beschrieben.

Auffullungen,
grobkdérnige bis
gemischtkérnige
Lockergesteine

grobkérnige bis schwach
gemischtkérnige Sande

stark gemischtkérnige
Sande und bindige
Bdden

Organischer Boden

Kennwerte /
Eigenschaften

Homogenbereich A
GemanR DIN 18300

Homogenbereich B

Gemaf DIN 18300

Homogenbereich C

Gemal DIN 18300

Homogenbereich D
gemaf DIN 18300

Anteile Steine und 0-50% 0-1% 0-1% 0-1%
Blocke
Anteile groRe Blécke 0-1% 0-1% 0-1% 0-1%




Undranierte Nicht bestimmbar Nicht bestimmbar 25,0 — 100 kN/m? Nicht bestimmbar
Scherfestigkeit

Konsistenz Nicht bestimmbar Nicht bestimmbar weich, steif Nicht bestimmbar
Lagerungsdichte Ip 0,15-0,75 0,30-0,75 Nicht bestimmbar Nicht bestimmbar
Bodengruppe nach DIN OH, A, S, G, Guyy, SE, SU SU*, ST*, UL, UM, TL, S.org, BK, OU, OT
18196 ™

Ortsuibliche Bezeichnung | Humoser Boden, Sand Schluff, Ton organischer Sand,

Auffillungen, Sand, Kies,
Bauschutt, RC- Material,
Schotter

Braunkohle, organischer
Ton, organischer Schluff

Tabelle 1:

Homogenbereiche gemaR DIN 18 300

Die in Tabelle 1 dargestellten Homogenbereiche wurde entsprechend folgender Vorschriften ermittelt bzw. abgeleitet:

Kennwerte / Eigenschaften

Prufung bzw. Definition nach

Anteile Steine und Blocke

DIN EN ISO 14688 - 1

Anteile grof3e Blocke

Bestimmung durch Aussortieren und Wiegen

Undranierte Scherfestigkeit

DIN 4094 - 4




Konsistenz

DIN EN ISO 14688 -1

Lagerungsdichte Definition

DIN EN IOS 14688-2

Lagerungsdichte Ip Bestimmung

DIN 18126

Bodengruppe

DIN 18196

Ortsiibliche Bezeichnung
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I NGENIEURBURO BAUER GMBH

IBB

INGENIEURBURO BAUER amMnH

Baugrunduntersuchung

Geotechnische Beratung

RAP Stra- Prifstelle (A1, A3, 13)

Probenahmeprotokoll

Anlage: 7

fiir abfallfachliche Laboruntersuchungen gemaB Ersatzbaustoffverordnung EBV

1. Projekt: Lauchhammer Transformation 1535° Kohle
2. Datum der Entnahmen: 12.08.2024
3. Probenverzeichnis:
Geruch
E - hme- Ivtik- 2
ntnahme Eptna- me- | Analytik Abfallart Prob.engef?l& x = auffillig Bemerkung
stelle tiefe inm probe (Material, GréRe) 5 o
- = nicht auffillig

B3/1 0,00-0,10
. 9/10-0:95 Boden + PE - Druckbeutel EBV Anlage 1
B3/3 0,35-0,80 MP1 ~ SIgEtoule e e

f | 2 Lit Tabelle 3
B3/4 0,80-1,70 Sonatter e e
B3/5 1,70-2,00
B4/1 0,00-0,10
B4/2 0,10-0,90 MP2 Boden + PE - Druckbeutel _ EBV Anlage 1,
B4/3 0,90-1,90 Bauschutt 2 Liter Tabelle 3
B4/4 1,90-2,00
B5/1 0,00-0,10 MP3 Boden + PE - Druckbeutel _ EBV Anlage 1,
BS/2 0,10-0,80 Bauschutt 2 Liter Tabelle 3
- 4y 0,00-0,05 Boden + PE - Druckbeutel EBV Anlage 1
B6/2 0,05-0,40 MP4 ~ pruckbeute = ke

| ' 2 Lit Tabelle 3
B6/3 0,40-2,00 Bagschutt e e
4. Probenart: X Mischprobe Uber den angegebenen Teufenbereich

LJEinzelprobe mit 0.g. Teufe

5. Witterung: [JRegentag [JSchneetag Xniederschlagsfreier Tag

6. Probenehmer:

7. Bemerkungen:

8. Unterschrift: gez.

OFrost

Herr Hefter

keine

Herr Hefter

Cum den Gefrierpunkt

X4 —25°C Odber 25°C




Labor flir Wasser und Umwelt GmbH
Akkreditiertes Priiflabor D-PL-14586-01-00 (( DAKKS
Geschaftsfuhrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Akkreditierungsstelle

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Ingenieurbiiro Bauer GmbH LWU Bad Liebenwerda
Berliner Str. 13

04924 Bad Liebenwerda
Karl-Liebknecht-Str. 76

03046 Cottbus Bad Liebenwerda, 06.09.2024
PRUFBERICHT: 2024-10336
Auftraggeber: Ingenieurblro Bauer GmbH
Projekt: Deklarationsanalytik zum BV: Lauchhammer, Transformation 1535°; Auftrag vom
19.08.2024

Probenbezeichnung: MP1, Pr.-Nr.: 24-3700

Probennummer: E 13524/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20948

Probenehmer: Auftraggeber

Eingangsdatum: 19.08.2024

Priifziel: Untersuchung einer Bodenprobe geméanB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),

Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)
Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

Probenvorbereitung DIN 19747 (2009-07)
Trockenmasse DIN EN 15934 (2012-11) % 81,7
KW C10-C40 DIN EN 14039 (2005-01) mg/kg TS <100
KW C10-C22 LAGA-Richtlinie KW/04 (2019-09) mg/kg TS <100
EOX DIN 38414, S 17 (2017-01) mg/kg TS < 1,00
TOC DIN EN 15936 (2012-11) % TS 1,11
Naphthalen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Acenaphthylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Acenaphthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Fluoren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Phenanthren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,019
Anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,019
Pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,021
Benzo(a)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Chrysen DIN EN 16181; (2019-08) ma/kg TS <0,010
Benzo(b)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS <0,010
Benzo(k)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Benzo(a)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Dibenzo(a,h)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS <0,010
Benzo(g,h,i)perylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Summe PAK berechnet mg/kg TS 0,059
PCB-28 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-52 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS <0,01
PCB-101 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-118 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-153 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS <0,01
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Labor flir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priflabor D-PL-14586-01-00 (( DAKKS
Geschaéftsfiihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Aedensgieisle

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:
Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Priifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336

MP1, Pr.-Nr.: 24-3700
E 13524/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20948
Auftraggeber

19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe geméaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0*)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

PCB-138 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS <0,01
PCB-180 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,010
Summe PCB berechnet mg/kg TS < 0,010
Koénigswasseraufschluss DIN EN 13657 (2003-01)
Arsen DIN EN 16170 (2017-01)/ § mg/kg TS 5,10
Blei DIN EN 16170 (2017-01)/ § mg/kg TS 6,60
Cadmium DIN EN 16170 (2017-01)/ § mg/kg TS <0,10
Chrom (gesamt) DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 6,40
Kupfer DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 4,20
Nickel DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 4,10
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) K6Wa mg/kg TS 0,13
Thallium DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS < 0,40
Zink DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 12,4
Eluatherstellung DIN 19529 (2015-12)
elektrische Leitfahigkeit (25°C) DIN EN 27888, C 8 (1993-11) uS/cm 473
pH-Wert (Eluat) DIN EN ISO 10523, C 5 (2012-04) keine 7,6
Temperatur (pH-Wert, Labor) DIN 38404, C 4 (1976-12) °C 23,5
Naphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/t < 0,010
Acenaphthylen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
1-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pa/l < 0,010
2-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Acenaphthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Fluoren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Phenanthren DIN 38407, F 39 (2011-09) 1 pg/l < 0,010
Anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Benzo(a)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Chrysen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Benzo(b)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Benzo(k)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) po/l < 0,010
Benzo(a)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) g/l <0,010
Dibenzo(a,h)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Benzo(g,h,i)perylen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Summe PAK (15) berechnet pg/l < 0,010
Summe Methylnaph.- und Naphthalen* berechnet pg/l < 0,010
PCB-28 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l <0,010
PCB-52 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l < 0,010
PCB-101 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l < 0,010
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Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH
Akkreditiertes Pruflabor D-PL-14586-01-00
Geschéftsflhrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause

DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14586-01-00

Le, JJ) ¢

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:
Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Prifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336
MP1, Pr.-Nr.: 24-3700
E 13524/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20948
Auftraggeber
19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe geméaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

PCB-153 DIN 38407, F 37 (2013-11) g/l <0,010
PCB-138 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l <0,010
PCB-180 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l <0,010
PCB-118 DIN 38407, F 37 (2013-11) pofl < 0,01
SummePCB 6 und PCB 118 berechnet pg/l < 0,01
Arsen DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l 7,00
Blei DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l <20,0
Cadmium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <1,00
Chrom ges. DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l <10,0
Kupfer DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l <5,00
Nickel DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l <10,0
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) pg/l <0,10
Thallium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <0,10
Zink DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) ug/l 7,00
Sulfat DIN EN ISO 10304-1, D 20 (2009-07) mg/l 154

Seite 3 von 12



Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priflabor D-PL-14586-01-00 (( AKKS
Geschaftsfuhrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Aaterungtelle

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:

Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Prifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336

MP2, Pr.-Nr.: 24-3701
E 13525/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20949

Auftraggeber

19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe gemaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

Probenvorbereitung DIN 19747 (2009-07)
Trockenmasse DIN EN 15934 (2012-11) % 94,1
KW C10-C40 DIN EN 14039 (2005-01) mg/kg TS <100
KW C10-C22 LAGA-Richtlinie KW/04 (2019-09) mg/kg TS <100
EOX DIN 38414, S 17 (2017-01) mg/kg TS < 1,00
TOC DIN EN 15936 (2012-11) % TS 1,32
Naphthalen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,023
Acenaphthylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS <0,010
Acenaphthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,024
Fluoren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,014
Phenanthren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,25
Anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,078
Fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,56
Pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,46
Benzo(a)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,26
Chrysen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,23
Benzo(b)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,22
Benzo(k)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,10
Benzo(a)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,24
Dibenzo(a,h)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,013
Benzo(g,h,i)perylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,10
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,13
Summe PAK berechnet mg/kg TS 2,70
PCB-28 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-52 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-101 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-118 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-153 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-138 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-180 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS <0,010
Summe PCB berechnet mg/kg TS < 0,010
Koénigswasseraufschluss DIN EN 13657 (2003-01)
Arsen DIN EN 16170 (2017-01) / § ma/kg TS 5,10
Blei DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 10,0
Cadmium DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS <0,10
Chrom (gesamt) DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 17,7
Kupfer DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 7,80
Nickel DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 8,30
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) K6Wa mg/kg TS 0,33
Thallium DIN EN 16170 (2017-01)/ § mg/kg TS < 0,40
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Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priiflabor D-PL-14586-01-00 « DAKKS
Geschéftsfihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Airaseemgrensi

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:
Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Prifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336

MP2, Pr.-Nr.: 24-3701
E 13525/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336/ 20949

Auftraggeber

19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe geméaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

Zink DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 33,7
Eluatherstellung DIN 19529 (2015-12)

elektrische Leitfahigkeit (25°C) DIN EN 27888, C 8 (1993-11) pS/cm 341
pH-Wert (Eluat) DIN EN ISO 10523, C 5 (2012-04) keine 7,9
Temperatur (pH-Wert, Labor) DIN 38404, C 4 (1976-12) °C 235
Naphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Acenaphthylen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
1-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
2-MethyInaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Acenaphthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Fluoren DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Phenanthren DIN 38407, F 39 (2011-09) ugfl <0,010
Anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Benzo(a)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Chrysen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Benzo(b)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Benzo(k)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Benzo(a)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Dibenzo(a,h)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pa/l < 0,010
Benzo(g,h,i)perylen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/ <0,010
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Summe PAK (15) berechnet pg/l <0,010
Summe Methylnaph.- und Naphthalen* berechnet pa/l < 0,010
PCB-28 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-52 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l < 0,010
PCB-101 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l < 0,010
PCB-153 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l <0,010
PCB-138 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-180 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-118 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l <0,01
SummePCB 6 und PCB 118 berechnet pg/l < 0,01
Arsen DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 5,00
Blei DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <20,0
Cadmium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <1,00
Chrom ges. DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 10,0
Kupfer DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 5,00
Nickel DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) ug/ < 10,0
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) g/l <0,10
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Labor fur Wasser und Umwelt GmbH
Akkreditiertes Praflabor D-PL-14586-01-00 ( DAKKS
Geschéftsfilhrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Akiredit

Akkreditierungsstelle
D-PL-14586-01-00
LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

PRUFBERICHT: 2024-10336

Probenbezeichnung: MP2, Pr.-Nr.: 24-3701
Probennummer: E 13525/08/24 “LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20949

Probenehmer: Auftraggeber
Eingangsdatum: 19.08.2024
Prufziel: Untersuchung einer Bodenprobe geméaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)
Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis
Thallium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/ <0,10
Zink DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l < 5,00
Sulfat DIN EN ISO 10304-1, D 20 (2009-07) mg/l 59
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Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priflabor D-PL-14586-01-00 (( DAKKS

Deutsche

Geschaftsfuhrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Akkreditierungsstelle

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:

Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Prifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336

MP3, Pr.-Nr.: 24-3702
E 13526/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20950

Auftraggeber

19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe gemén Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

Probenvorbereitung DIN 19747 (2009-07)
Trockenmasse DIN EN 15934 (2012-11) % 93,4
KW C10-C40 DIN EN 14039 (2005-01) mg/kg TS <100
KW C10-C22 LAGA-Richtlinie KW/04 (2019-09) mg/kg TS <100
EOX DIN 38414, S 17 (2017-01) mg/kg TS <1,00
TOC DIN EN 15936 (2012-11) % TS 0,96
Naphthalen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Acenaphthylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Acenaphthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Fluoren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Phenanthren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,17
Anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,058
Fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,53
Pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,49
Benzo(a)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,37
Chrysen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,31
Benzo(b)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,39
Benzo(k)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,20
Benzo(a)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,46
Dibenzo(a,h)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,032
Benzo(g,h,i)perylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,24
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,25
Summe PAK berechnet mg/kg TS 3,50
PCB-28 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS <0,01
PCB-52 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-101 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-118 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-153 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-138 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-180 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,010
Summe PCB berechnet mg/kg TS < 0,010
Konigswasseraufschluss DIN EN 13657 (2003-01)
Arsen DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 7,50
Blei DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 22,6
Cadmium DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 0,12
Chrom (gesamt) DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 17,7
Kupfer DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 7,80
Nickel DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 9,00
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) KoWa mg/kg TS 0,49
Thallium DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS <0,40
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Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priflabor D-PL-14586-01-00 « DAKKS
Geschaftsfiihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Akireditierungsstell

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:
Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Priifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336

MP3, Pr.-Nr.: 24-3702
E 13526/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336/ 20950

Auftraggeber

19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe gemaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

Zink DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 85,3
Eluatherstellung DIN 19529 (2015-12)
elektrische Leitfahigkeit (25°C) DIN EN 27888, C 8 (1993-11) pS/cm 688
pH-Wert (Eluat) DIN EN ISO 10523, C 5 (2012-04) keine 8,5
Temperatur (pH-Wert, Labor) DIN 38404, C 4 (1976-12) °C 235
Naphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l 0,015
Acenaphthylen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
1-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
2-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Acenaphthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pafl 0,026
Fluoren DIN 38407, F 39 (2011-09) pa/l 0,015
Phenanthren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l 0,035
Anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l 0,019
Fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l 0,067
Pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l 0,056
Benzo(a)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l 0,018
Chrysen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l 0,032
Benzo(b)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l 0,017
Benzo(k)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l 0,018
Benzo(a)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Dibenzo(a,h)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/ < 0,010
Benzo(g,h,i)perylen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Summe PAK (15) berechnet pg/l 0,30
Summe Methylnaph.- und Naphthalen* berechnet pg/l 0,015
PCB-28 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l <0,010
PCB-52 DIN 38407, F 37 (2013-11) g/ < 0,010
PCB-101 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-153 DIN 38407, F 37 (2013-11) pa/l < 0,010
PCB-138 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l <0,010
PCB-180 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-118 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/ < 0,01
SummePCB 6 und PCB 118 berechnet pg/l < 0,01
Arsen DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/ 8,00
Blei DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <20,0
Cadmium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <1,00
Chrom ges. DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 10,0
Kupfer DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 5,00
Nickel DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l <100
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) pg/l <0,10
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Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH
Akkreditiertes Priiflabor D-PL-14586-01-00 (( DAKKS
Geschaftsfiihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause ot

Akkreditierungsstelle
D-PL-14586-01-00
LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

PRUFBERICHT: 2024-10336

Probenbezeichnung: MP3, Pr.-Nr.: 24-3702

Probennummer: E 13526/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20950
Probenehmer: Auftraggeber
Eingangsdatum: 19.08.2024
Priifziel: Untersuchung einer Bodenprobe gemaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)
Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis
Thallium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l <0,10
Zink DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/ < 5,00
Sulfat DIN EN ISO 10304-1, D 20 (2009-07) mg/| 249

Seite 9 von 12



Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priflabor D-PL-14586-01-00 (( DAKKS
Geschéftsfihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Adrediterungsstele

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:

Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:
Priifziel:

PRUFBERICHT: 2024-10336

MP4, Pr.-Nr.: 24-3703
E 13527/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20951

Auftraggeber

19.08.2024

Untersuchung einer Bodenprobe gemaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis

Probenvorbereitung DIN 19747 (2009-07)
Trockenmasse DIN EN 15934 (2012-11) % 913
KW C10-C40 DIN EN 14039 (2005-01) mg/kg TS <100
KW C10-C22 LAGA-Richtlinie KW/04 (2019-09) mg/kg TS <100
EOX DIN 38414, S 17 (2017-01) mg/kg TS <1,00
TOC DIN EN 15936 (2012-11) % TS 2,85
Naphthalen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,087
Acenaphthylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS <0,010
Acenaphthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS <0,010
Fluoren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Phenanthren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,11
Anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,018
Fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,17
Pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,13
Benzo(a)anthracen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,082
Chrysen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,062
Benzo(b)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,065
Benzo(k)fluoranthen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,043
Benzo(a)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS 0,070
Dibenzo(a,h)anthracen DIN EN 16181, (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Benzo(g,h,i)perylen DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN EN 16181; (2019-08) mg/kg TS < 0,010
Summe PAK berechnet mg/kg TS 0,84
PCB-28 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-52 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-101 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-118 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-153 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-138 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,01
PCB-180 DIN EN 17322 (2021-03) mg/kg TS < 0,010
Summe PCB berechnet mg/kg TS < 0,010
Koénigswasseraufschluss DIN EN 13657 (2003-01)
Arsen DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 26,5
Blei DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 11,9
Cadmium DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS <0,10
Chrom (gesamt) DIN EN 16170 (2017-01)/ § mg/kg TS 11,7
Kupfer DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 10,5
Nickel DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 16,7
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) KéWa mg/kg TS 0,20
Thallium DIN EN 16170 (2017-01)/ § mg/kg TS < 0,40
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Labor fur Wasser und Umwelt GmbH
Akkreditiertes Prtiflabor D-PL-14586-01-00

Geschéftsfihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause W

(( DAKKsS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

Probenbezeichnung:
Probennummer:

Probenehmer:
Eingangsdatum:

PRUFBERICHT:

MP4, Pr.-Nr.: 24-3703
E 13527/08/24

Auftraggeber
19.08.2024

2024-10336

LIMS-Nr.:

Prifziel:

Anlage 1 Tab. 3 (BM-0%)

2024-10336 / 20951

Untersuchung einer Bodenprobe gemén Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),

Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis
Zink DIN EN 16170 (2017-01) / § mg/kg TS 42,2
Eluatherstellung DIN 19529 (2015-12)
elektrische Leitfahigkeit (25°C) DIN EN 27888, C 8 (1993-11) puS/cm 233
pH-Wert (Eluat) DIN EN ISO 10523, C 5 (2012-04) keine 6,8
Temperatur (pH-Wert, Labor) DIN 38404, C 4 (1976-12) °C 23,7
Naphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Acenaphthylen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
1-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
2-Methylnaphthalen DIN 38407, F 39 (2011-09) g/l <0,010
Acenaphthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Fluoren DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Phenanthren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l 0,013
Anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l <0,010
Fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l <0,010
Pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Benzo(a)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) po/l < 0,010
Chrysen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Benzo(b)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Benzo(k)fluoranthen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Benzo(a)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pa/l < 0,010
Dibenzo(a,h)anthracen DIN 38407, F 39 (2011-09) pa/l <0,010
Benzo(g,h,i)perylen DIN 38407, F 39 (2011-09) ug/l < 0,010
Indeno(1,2,3-c,d)pyren DIN 38407, F 39 (2011-09) pg/l < 0,010
Summe PAK (15) berechnet pg/l 0,013
Summe Methylnaph.- und Naphthalen* berechnet uall < 0,010
PCB-28 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/ < 0,010
PCB-52 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-101 DIN 38407, F 37 (2013-11) g/l < 0,010
PCB-153 DIN 38407, F 37 (2013-11) ug/l < 0,010
PCB-138 DIN 38407, F 37 (2013-11) pa/l < 0,010
PCB-180 DIN 38407, F 37 (2013-11) Ko/l < 0,010
PCB-118 DIN 38407, F 37 (2013-11) pg/l < 0,01
SummePCB 6 und PCB 118 berechnet pg/l < 0,01
Arsen DIN EN I1SO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 5,00
Blei DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pg/l < 20,0
Cadmium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) ug/l <1,00
Chrom ges. DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) ug/l <10,0
Kupfer DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pa/l < 5,00
Nickel DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) pa/l <10,0
Quecksilber DIN EN ISO 17852, E 35 (2008-04) pg/l <0,10
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Labor fiir Wasser und Umwelt GmbH

Akkreditiertes Priflabor D-PL-14586-01-00 ( DAKKS
Geschéftsfiihrer Dipl.-Chem. C. Prause, Dipl.-Chem. S. Prause Alkcsturingatel

D-PL-14586-01-00

LWU Bad Liebenwerda, Berliner StraBe 13, 04924 Bad Liebenwerda, Tel. 035341/472610, Fax 472629

PRUFBERICHT: 2024-10336

Probenbezeichnung: MP4, Pr.-Nr.: 24-3703

Probennummer: E 13527/08/24 LIMS-Nr.: 2024-10336 / 20951
Probenehmer: Auftraggeber
Eingangsdatum: 19.08.2024
Priifziel: Untersuchung einer Bodenprobe gemaB Ersatzbaustoff-Verordnung (EBV),
Anlage 1 Tab. 3 (BM-0*)
Untersuchungsbeginn: 19.08.2024 Untersuchungsende: 06.09.2024
Parameter Verfahren Einheit Ergebnis
Thallium DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/ <0,10
Zink DIN EN ISO 17294-2, E 29 (2017-01) g/l 31,0
Sulfat DIN EN ISO 10304-1, D 20 (2009-07) mg/l 77
Bemerkung:
Archivierung: Bericht 5 Jahre, Ruckstellproben: 1/2 Jahre

Die in den Prufverfahren angegebenen Messunsicherheiten wurden eingehalten. Die Priifergebnisse beziehen sich nur auf den
Prufgegenstand. Falls nicht anders angegeben, handelt es sich um akkreditierte Verfahren deren Bearbeitung am Standort Bad

Liebenwerda erfolgte.
WB - ausfiihrender Standort Wittenberg B - ausflihrender Standort Bellwitz § nicht akkreditierter Parameter
Ohne Genehmigung des Labores fiir Wasser und Umwelt GmbH darf der Priifbericht nicht auszugsweise verdffentlicht werden.

Dipl.- Chem. Wittstock ‘ Dipl.- Chem. Prause
verantw. Prifer Geschéftsfuhrer
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